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Grundinformationen

des Staates

• Gebiet: 65,300 km2

• Gemeinsame Grenzen mit :
Lettland
Weissrussland
Polen
Russland (Kaliningrad Region)

• Bevölkerung: 3.2 Milionen
84% Litauer
~7% Polen
~5% Russen

• Hauptstadt und grösste Stadt: 
Wilna, Bevölkerung 554,000

• Sprache des Staates: Lituanisch
• Regierungsform: 

Demokratische Republik



GRÖSSTES Land in Europa 
im 15 . Jahrhundert



Litauen ist bekannt für

• GASTFREUNDLICHKEIT UND 
TOLERANZ

115 verschiedene Ethnische 
Gruppen leben in Litauen 

Mehrheit ist römisch-katholisch. 
Andere Glaubensgemeinschaften 
sind unter anderem russisch-
orthodox, evangelisch-lutherisch, 
Reformatoren, Altgläubige, 
sunnitische Muslime, Juden, 
Karäer, usw. 



Litauen ist bekannt für

• BASKETBALL

Drei Gold-, eine Silber- und 
eine Bronzemedaille bei den 
Europameisterschaften.

Drei Bronzemedaillen bei den
Olympischen Spielen.

Eine Bronzemedaille bei den 
Weltmeisterschaften.



• GRÜNE  NATUR UND SAUBERE 
LUFT 

3,000 Seen und 22,000 Flüsse und Bäche

35 regionale und Nationalparks

Wilna kann die sauberste Luft Europas 
vorweisen und ist die grünste Hauptstadt 
unter den neuen EU Mitgliedern 

Quelle: Europäisches  Green City 
Verzeichnis von Siemens AG und EIU, 
2010

Litauen ist bekannt für



Litauen bietet

• Stabilen Markt

• Strategische Lage und geeignete 
Infrastruktur

• Talentschmiede

• ICT Ressourcen

• Attraktive Betriebskosten 

• Finanzielle Unterstützung für fremde
Anleger 

• Vielseitige Industrie 



2001 Welthandels-
organisation

2004 NATO und 
EU

2007 Schengen 
Bereich

2011
Vorsitz der 

Organisation für 
Sicherheit und 

Zusammenarbeit 
(OSZE)

2013 EU
Präsidentschaft

Vollmitglied



Dienstleistungen 
• Gemeinsame Dienste
• F&E
• Logistik
• Sanitätsdienst 

angehäufte traditionelle 
Industrie von Wertzuwachs 
• Ingenieurwesen
• Chemikalien
• Kunstoff
• Lebensmittel

Marktprioritäten

High-tech
• Biowissenschaften
• Aufbereitungs-

technologie
• Zukunftsenergien
• ICT

F&E
• F&E Zentren
• Wissenschafts- und
Geschäftstäler

• Internationale 
Gruppen



Quelle: Statistikministerium Litauen , www.stat.gov.lt

Wirtschaft der Hälfte der
Baltenstaaten



Litauische Wirtschaft 
im Überblick 

Quellen: Statistikministerium Litauen, www.stat.gov.lt, Finanzministerium, www.finmin.lt

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012F

BIP, EUR bn 21.0 22.6 24.8 25.5 21.8 22.1 - -

Jährliches BIP 
Anstieg, %

7.8 7.8 9.8 2.9 -14.8 1.4 5.8 2.5

Jährliche Inflation, % 3.0 4.5 8.1 8.5 1.3 3.8 4.1 2.5

Direktinvestitionen 
im Ausland, EUR bn

6.9 8.4 10.3 9.2 9.6 10.3 - -

Arbeitslosigkeit, % 8.3 5.6 4.3 5.8 13.7 17.8 15.6 14.0



Hauptinvestoren je Staat,
2011

Quelle: Statistikministerium Litauen, www.stat.gov.lt 



Direktinvestitionen im 
Ausland je 
Wirtschaftstätigkeit, 2011

Quelle: Statistikministerium Litauen, www.stat.gov.lt 



Sich zuhause fühlen



• Kreuzungen zwischen Nord, Ost
und West

• Zwei europaweiteVerkehrskorridors

• Vier internationale Flughäfen

• Nordischer eisfreister Seehafen in 
der Ostküste des Baltischen Meers

• Bestes Netzwerk von Strassen und 
Schnellstrassen der Region 

• Vier strategische multimodale 
Logistikzentren im Aufbau 

Lage, lage, lage



• Verkehrsknotenpunkt, der Meer-, Land-
und Bahnwege im Osten und Westen 
verbindet. Hauptschiffahrtslinie zu den 
Häfen in Westeuropa, Südostasien und 
dem amerikanischen Doppelkontinent 
durchgehen den Hafen. 

• Umschlägt  etwa  7,000 Schiffe und 30
Millionen Tonnen Ladung 
Trockenfrachtschiffe bis zu 80,000 
Leergewicht, Tankschiffe bis zu 150,000 
Leergewicht und Kreuzfahrtschiffe bis 
zu einer Länge von 270 Metern.

Klaip � da Landesseehafen
grösster
Verkehrsknotenpunkt



Weites Verkehrsnetz



Litauens
“Gold und Öl”

• Unter den hochgebildetsten EU Bürgern. Mehr als 90 Prozent der 
Bevölkerung hat eine Sekundar- oder höhere Schulbildung. 

• 22 Universitäten und 23 Fachhochschulen

• 90 Prozent sprechen mindestens eine Fremdsprache, 50 Prozent sprechen 
zwei Fremdsprachen 

• Erfinder und Autoren von weltweit bekannten Erfindungen, z.B. in 
Biotechnologie und Lasern



Quelle: Eurostat, 2011

Talentschmiede

Gesamtbevoelkerung (Alter 25 bis 64) mit mindestens oberer 
Sekundarschule 



Talentschmiede

Studenten von Universitäten und Fachhochschulen, 
beliebteste Studienprogramme, zu Beginn des 

akademischen Jahres 2010-2011

Quelle: Litauisces Statistikministerium, www.stat.gov.lt 



Sprachen die in den Fachhochschulen und Universitäten studiert 
werden, zu Beginn des akademischen Jahres 2010-2011

Quelle: Litauisches Statistikministerium , www.stat.gov.lt

Talentschmiede



• Weltweit erster multiplattform  mobiler 
Applikationsdownload Provider und 
weltweit zweitgrösster mobiler 
Applikationsspeicher (Firma GetJar

• Vierter meistverkaufter  App im  Mac 
App Store, App des Jahres 2011 von 
Apple (Firma Pixelmator )

Das ist Litauisch



Medizin gegen Krebs 
TevaGrastim

• 30% kostengünstiger, 
aber genauso wirksam 
wie bisherige 
Medikamente auf dem 
Weltmarkt 

Das ist Litauisch



iQube 3D scanner

• Entwickelt durch 
Benutzung von 
Technologie der 
Luftfahrtindustrie 

• Scannt jeden Teil des 
menschlichen Körpers 
und speichert es als 
qualitätsvolles farbiges 
3D-Bild in etwa drei 
Sekunden

Das ist Litauisch



Weltweit erstes abstimmbares 
Wellenlaengelasers 

• Prämiert als weltweit bester 
wissenschaftlicher Laser 

Das ist Litauisch



• Ausgelieferte Teile für Rolls-Royce
• Lokteile für Siemens
• Kleidung für NATO Truppen

Das ist Litauisch



ICT Ressourcen

• Weltweit schnellste Internet download Geschwindigkeit im Jahr 2011

• Weltweit zweitschnellste Internet upload Geschwindigkeit im Jahr 2011

• Weltweit sechste und Europas Nr. 1 FTTH  Eindringung der 
Glasfaserkommunikation (23 Prozent)

• Europas höchste faseroptische Dichte

• Weltführerschaft in mobiler e-signatur

• Europas dichtestes Netzwerk von öffentlichen Internet Zugansportalen (875)



Quelle: www.netindex.com 

Upload Internet Geschwindigkeit 
weltweit im Jahr 2011, Mb/s

Download Internet 
Geschwindigkeit im Jahr

2011, Mb/s

ICT Ressourcen



Quellen: Deloitte Internationale  Steuern 2011, bezahlte Steuern  2011, PricewaterhouseCoopers

Betriebskosten



Betriebskosten

*Dividenden können ausfallen, falls bestimmte Voraussetzungen antreffen .
**Normalsatz, der in einigen Ländern je nach Betrag des Gehalts variieren kann . 

*** Fester Gebührensatz . 
Quelle: PricewaterhouseCoopers UAB, www.pwc.com/lt

steuer, Prozent Lithuania Latvia Poland Sweden UK USA
Körperschaftsgew

innsteuer
15 15 19 26.3 26 bis 31. März

2012; 
25 ab dem 1. April 

2012

15-39

MwST. 21 22 23 25 20 -
Dividenden* 0-15 0-10 0-19 30 0 Bis zu 30

Einkommenssteu
er

15 25 18-32
(progressiv)

31-57 
(progressiv)

20-50
(progressiv)

10-35
(progressiv) 

Sozialversicherun
gssteuer der 

Angestellten**

9 11 13.71 7 Up to 14 5.65 bis 30. 
Dezember 2012; 
6.55 ab dem 31. 
Dezember 2012.

Vom Arbeitgeber 
bezahlte 

Sozialversicherun
gssteuer 

30.98-31.7 24.09 Bis zu 20.48 31.4 13.8 7.65

Grundsteuer 0.3-1 1.5 ***Bis zu PLN 
0.80 per m² eines 
Grundstücks; bis 
zu PLN 21.05 per 

m² eines 
Gebäudes 

0.2-2.8 Gemeindliche
Immobiliensteuern 

werden jährlich 
von örtlichen 

Behörden 
festgelegt 

Der Steuersatz ist 
von der Regional-

regierung 
auferlegt 



Betriebskosten

Quelle: Nationales  Statistikamt 

Durchschnittlicher Bruttogehalt, EUR, im Jahr 2011



Quelle: Strategische Personal Loesungen, 2011

Hinweisende jährliche Gehälter in der 
Hauptstadt Wilna 

Position Brutto, EUR

Informationsschalter L1 10.400

Gruppenleiter 15.200

Projektmanager 20.700

Hauptbuchhalter 20.700

Schulungsleiter 13.800

Ingenieur 16.100

Softwareentwickler 23.000

Produktionsleiter 24.200

Personalmanager 24.900

Geschäftsleiter 46.000

Betriebskosten



• Eröffung einer Firma:  

• Bis zu EUR 600 (Vorbereitung der Dokumentierung,

• Dienste des Notars, Registrierung) 

• Bis zu 15 Tagen

• Minimales autorisiertes Kapital: 

• EUR 2,900 für private Unternehmen 

• EUR 43,450 für öffentliche Unternehmen

Betriebskosten



• INVEST LT+ Programm, um Lohn und 
Personalausbildung, Anschaffung von Betriebsmitteln, 
usw. abzudecken

• Steuererleichterungen für Investierungen in neue 
Technologien und F&E

• Steuerfreijahre in zwei freien Wirtschaftszonen und 
Steuerentlastungen in Industriegebieten 

Finanzielle Unterstützung für 
fremde Anleger 



INVEST LT+ Programm

INVEST LT+ Unterstützung für bestehende Projekte von 
ausländischen Direktinvestitionents im Bereich der 

Dienstleistungen, F&E oder Herstellung 

Allgemeine 
Personalschulungskosten
Bis zu EUR 2 Millionen

HÖCHTSMÖGLICHE 
UNTERSTÜTZUNG: 

bis zu EUR 3.5 million

Konstruktion, Infrastruktur, 
spezifische Personalschulung 

und Gehaltskosten
Bis zu EUR 1.5 Millionen



Fördergelder för ne ue
Technologien und F&E 

• Kosten wissenschaftlicher Forschung und experimente ller 
Entwicklung (F&E) dreimal von den Einnahmen abgezogen im Zeitraum, 
in dem die Steuern bezahlt wurden, falls die ausgeführten F&E mit den 
üblichen oder angestrebten Tätigkeiten des Unternehmen verbunden sind, 
die Einkünfte oder wirtschaftliche Benefits erzielen

• Super-beschleunigte Herabsetzung  - Einstandpreis  der 
Anlagegegenstände  bei F&E Tätigkeiten können innehalb von zwei Jahren 
abgeschrieben werden 

• Investierungen in bedeutendem Fortschritt der Technologie werden die 
Firmen berechtigen, den steuerpflichtigen Gewinn zu 50% reduzieren 



• Zwei freie Wirtschaftszonen: 

• 0% Körperschaftssteuer 
während der ersten sechs 
Jahre und nur 50% der 
Körperschaftssteuer in den 
weiteren 10 Jahren

• 0% Steuer bei Dividenden
• 0% Steuer bei 

Grundvermögen

• Vier Industriegebiete : 

• Grüne-wiese Gebiet von 15 
bis 219 ha (den Bedürfnissen 
des Anlegers entsprechend)

• Jede erforderliche physische 
Infrastruktur

• Steuererleichterungen

Freie Wirtschaftszonen 
und Industriegebiete



Vielseitige Industrie



www.investlithuania.com


